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Aus dem Gemeinderat

Legislaturziele 2021-2024;
Erfolgskontrolle
Der Gemeinderat hat im September 2021 
die Legislaturziele 2021–2024 festgelegt. 
Im Rahmen einer Erfolgskontrolle, an-
lässlich der Klausur vom 22. März 2023, 
wurden diese überprüft und wo nötig noch 
Massnahmen festgelegt.

In diesem Zusammenhang wurden auch 
die wichtigsten Arbeiten und Ziele des 
Gemeinderates und der einzelnen Ressorts 
für das Jahr 2023 bestimmt. Es kann erfreut 
festgestellt werden, dass wir mit der Um-
setzung der Legislaturziele auf Kurs sind.

Ende der Legislatur wird der Gemein-
derat einen Rechenschaftsbericht erstellen 
und der Bevölkerung präsentieren.

Abstimmung Emmentalwärts;
Rückblick
Bekanntlich fand am 12. März 2023 die 
für Oberburg und das ganze Emmental 
historisch wichtige Volksabstimmung statt. 
Die Wichtigkeit der Abstimmung zeigte 
sich an der mit 59.5 % für Oberburg sehr 
hohen Stimmbeteiligung. Der Baukredit für 
die Verkehrssanierung Burgdorf-Oberburg-
Hasle wurde bei uns mit äusserst deutlichen 
80.59 % angenommen. Kantonsweit betrug 
die Zustimmung für «unser» Projekt noch 
56.9%. 

Der Gemeinderat bedankt sich ganz 
herzlich bei allen, welche mit ihrem Ein-
satz zu diesem Glanzresultat beigetragen 
haben. Wir sind nun gespannt, wie es auf 
Bewilligungsebene mit den hängigen Be-

schwerden weitergeht und in wie fern, diese 
den Baustart verzögern werden. 

Gemeinderat; Vizepräsidium
Gemäss Art. 25 Abs. 2 OgR wählt der 
Gemeinderat jedes Jahr aus seiner Mitte 
einen Vize-Präsidenten, welcher nicht 
der gleichen Wahlliste wie der Präsident 
angehören darf.

Der bisherige Vizepräsident Franco 
Digirolamo hat sich erneut zur Verfügung 
gestellt und wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig gewählt.

Tageskarten; Nachfolgeangebot
In Folge der geringen Nachfrage und den 
hohen Restkosten hat die Einwohnerge-
meinde Oberburg Ende 2020 den Verkauf 
der Gemeinde Tageskarten eingestellt. 

Wie in den Medien zu erfahren war, 
wird nun per 1. Januar 2024 schweizweit 
ein Nachfolgeangebot für die Gemeinden 
eingeführt. Wie der Ablauf dazu genau 
aussieht, ist aktuell noch offen. Ob und in 
welcher Form der Kauf in Oberburg künftig 
möglich sein wird, wird der Gemeinderat im 
Herbst 2024 entscheiden, wenn die Details 
zum neuen Angebot bekannt sind.

Kommissionen; Ersatzwahlen
In der laufenden Legislatur 2021–2024 hat 
es per 1.1.2023 diverse Wechsel gegeben. 
Diese sehen wie folgt aus: 

-	 Pia Schaffer (SP) wurde als Ersatz 
von Leyla Güzel in die Kulturkommission 
gewählt. 

-	 Marianne Krähenbühl (SVP) wurde 
als Ersatz von Marc Brünisholz in die Bil-
dungskommission gewählt.

Ein deutliches JA zu «Emmental-
wärts» aus dem Emmental
Der Abstimmungskampf zu «Emmental­
wärts» ist Geschichte. Befürworter und 
Gegner des Projekts haben mit allen 
möglichen und unmöglichen Argumenten 
für ihre Anliegen gekämpft. Über 80% 
Zustimmung in Oberburg und über75% 
Ja-Stimmen im ganzen Emmental. Das 
ist ein eindrückliches Zeichen aus der 
betroffenen Region! Bekanntlich sieht der 
gesamte Gemeinderat das Verkehrsprojekt 
als grosse Chance für Oberburg und das 
ganze Emmental. Entsprechend hat sich 
der Gemeinderat und mit ihm eine grosse 
Gruppe im Vorfeld zur Abstimmung uner­
müdlich engagiert. Herzlichen Dank allen!

Nun geht es darum, die noch hängigen 
Beschwerden zu bereinigen. Ich hoffe 
sehr, dass der Kanton mit den betroffenen 
Grundeigentümern gute Lösungen findet 
und auch der VCS mit seiner Beschwerde 
die längst fällige Verkehrssanierung nicht 
noch länger verzögert!

Bekanntlich will die BLS den Werkhof 
Oberburg in den nächsten Jahren neu 
erstellen und erweitern. Diesbezüglich wird 
aktuell sehr intensiv geplant. Angedacht 
ist, dass vom Projekt der BLS und dem 
Verkehrsprojekt «Emmentalwärts» Teile 
von der Baustellenzufahrt und Baustellen­
installation gemeinsam genutzt werden. 
Das Nutzen dieser Synergien wird aber 
nur möglich sein, wenn beide Projekte 
möglichst zeitgleich realisiert werden!

Werner Kobel 
Gemeinderatspräsident Oberburg
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-	 Tanja Krebser (UOP) wurde als 
Ersatz von Fabienne Buri in die Sozial-
kommission gewählt.

Der Gemeinderat bedankt sich bei den 
austretenden Mitgliedern für den Einsatz 

zu Gunsten unserer Gemeinde. Den Neu-
gewählten gratuliert er ganz herzlich und 
wünscht viel Erfolg und Befriedigung im 
neuen Amt. 

Bürgerrecht Oberburg;
Einbürgerungen
Einer Familie aus dem Kosovo wurde das 
Bürgerrecht von Oberburg erteilt. Der Vater 
hat bereits die Schule in Oberburg besucht 
und die zwei Kinder sind hier geboren.

Weiter wurde einer Familie aus Deutsch-
land, welche vor 10 Jahren in die Schweiz 
gezogen ist, das Bürgerrecht von Oberburg 
erteilt.

Sobald die Zusicherungen von Bund und 
Kanton vorliegen, werden an der nächsten 
Gemeindeversammlung die Einbürgerungs-
urkunden übergeben.

Schulleitung; Anstellung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die An-
stellung unserer Schulleitung künftig um 
10% zu erhöhen. Diese 10 Stellenprozente 
werden durch die Einwohnergemeinde 
Oberburg finanziert. Damit kann dem 
stetig steigenden Aufwand, dem erhöhten 
Koordinationsbedarf sowie den zahlreichen 
anstehenden Infrastrukturprojekten Rech-
nung getragen werden.

Tagesschule; Angebotserweiterung
Unsere Tagesschule erfreut sich grosser Be-
liebtheit und die Nachfrage nimmt von Jahr 
zu Jahr zu. Gemäss gesetzlichen Vorgaben 
müssen Tagesschulmodule (Vormittagsbe-
treuung, Mittagsangebot und Nachmittags-
betreuung) angeboten werden, wenn pro 
Modul eine verbindliche Nachfrage von 
zehn Kindern besteht. 

Die Umfrage für das Schuljahr 2023/24 
hat nun gezeigt, dass neben den drei 
Mittagsangeboten und der Nachmittags-
betreuung am Dienstag neu auch für die 
Nachmittagsbetreuung am Donnerstag 
genügend Nachfrage besteht. Das Nachmit-
tagsmodul am Donnerstag wird deshalb ab 
Sommer 2023 ebenfalls angeboten. 

Gemeindepersonal; Lohnrunde 2023
An seiner Dezembersitzung hat der Ge-
meinderat die Gehälter für das Jahr 2023 
festgelegt. Auf Grund der hohen Teuerung 
von über 3% ist die Lohnrunde 2023 höher 
ausgefallen als in den Vorjahren. Die Ein-
wohnergemeinde Oberburg hat sich dem 
Kanton angeschlossen und eine generelle 
Teuerung von 0.5 % gewährt. Weiter wurden 
individuelle Lohnerhöhungen von gut 1.5 % 
vorgenommen. Auf Grund einer erfolgten 
Pensenreduktion auf der Verwaltung steigt 

Liegenschaft Stöckernfeldstrasse 5 «Bolzlihaus»; Zwischennutzung

Am 15. Mai 2022 haben die Oberburger 
Stimmberechtigten mit grossem Mehr 
von 80.3 % dem Kauf der Liegenschaft 
Stöckernfeldstrasse 5 für schulische- und 
nebenschulische Nutzung zugestimmt. 

Die Liegenschaft wurde im Rahmen der 
aktuell laufenden Schulraumplanung ge-
kauft. Nach aktuellem Planungsstand wird 
im Erdgeschoss die Tagesschule realisiert. 
Weiter gibt es einen Mehrzweckraum mit 
separatem Eingang, welcher auch von der 
Schule und allenfalls Dritten genutzt werden 
kann. Im 1. OG wird künftig die Spielgruppe 
zu Hause sein. Weiter befindet sich auch 
das Büro der Schulsozialarbeit sowie das 
Musikzimmer auf diesem Stock. In der 
freien Wohnung im 2. OG ist das Büro der 
Jugendarbeit vorgesehen. 

Damit diese Nutzungen realisiert werden 
können, sind ab anfangs 2024 umfangrei-
che Umbauten notwendig. Anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom Mai 2023 
sowie der Informationsveranstaltung vom 
30. Oktober 2023 wird darüber informiert. 
Der nötige Kredit für das Gesamtprojekt 
(inkl. Sanierungen und Erweiterungen 
Primar- und Sekundarschulhaus) wird 
anschliessend der Urnenabstimmung vom 
26. November 2023 unterbreitet.

Aktuell wird das 1. und 2. OG im 
Rahmen einer Zwischenlösung bereits 
genutzt. Im 1. OG findet die Nachmittags-
betreuung der Tagesschule statt. Weiter 
finden auch Integrationsangebote sowie 
die Mütter-Väterberatung dort statt. Die 
Räumlichkeiten der ehemaligen Wohnung 
eignen sich sehr gut für die Betreuung. Die 
Kinder und auch die Betreuenden schätzen 
die helle und durch Monique Buri liebevoll 
kindergerecht eingerichtete Wohnung sehr. 
Nebenstehend einige Fotoeindrücke dazu:

Zwei Zimmer im 2. OG (ehemalige 
Wohnung) werden nach den Frühlingsferien 
als Büro für die Schulsozialarbeit genutzt. 
Bisher teilen sich die Jugendarbeit und die 
Schulsozialarbeit die Räumlichkeiten im 
alten Schulhaus. 
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Aus der Bildungskommission

die Gesamtlohnsumme gegenüber dem Vor-
jahr jedoch trotz Lohnerhöhungen nicht an.

Zivilschutz Region Burgdorf;
Fusionsabklärungen
Aktuell laufen Abklärungen, unseren re-
gionalen Zivilschutz mit der ZSO Region 
Kirchberg und der ZSO Grauholz zusam-
menzuschliessen. Durch den Zusammen-
schluss erhoffen sich die Verantwortlichen 
mehr Schlagkraft bei Ernstfalleinsätzen und 
mehr Rekrutierungspotenzial. Die betroffe-
nen Gemeinden wurden bereits mehrfach 
in den Prozess miteinbezogen. Seitens 
des Gemeinderates Oberburg werden die 
Arbeiten positiv beurteilt. 

Strassenunterhalt und
Plastiksammlung; Nachkredite
Für die Umrüstung der Beleuchtung rund 
um die Schulanlage auf LED wurde durch 
den Gemeinderat ein Nachkredit von 
Fr. 17 000.00 bewilligt. 

Für die Belags- und Leitungssanierungen 
rund um das Schulhaus Stöckernfeld wurde 
ein Kredit von Fr. 95 000.00 bewilligt. 

Weiter soll künftig in Oberburg eine 
Plastiksammlung organisiert werden. 
Dafür wurde ebenfalls ein Nachkredit von 
Fr. 3 000.00 bewilligt. 

Jahresrechnung 2022; Revisionsbericht
Der Gemeinderat hat den äusserst erfreuli-
chen Revisionsbericht zur Jahresrechnung 
2022 zur Kenntnis genommen. Erfreu-
licherweise hat es keine nennenswerten 
Bemerkungen gegeben. 

Einzig wurde uns empfohlen, das be-
stehende unter HRM1 erstellte Reglement 
Werterhalt Finanzvermögen auf HRM2 
anzupassen und der Gemeindeversammlung 
zu unterbreiten.

Finanzverwaltung; Personalwechsel
Unsere Mitarbeiterin in der Finanzverwal-
tung, Tanja Ummel verlässt uns per Ende Juli 
2023. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
wir im ausgetrockneten Personalumfeld mit 
Carmen Schadt eine geeignete Nachfolgerin 
finden konnten. 

Frau Schadt macht aktuell ihre Verwal-
tungslehre auf der Gemeindeverwaltung 
Roggwil fertig und wird anschliessend ab 
August 2023 bei uns arbeiten. Sie wird sich 
im nächsten Punkto persönlich vorstellen.

Stand: 22.03.2023/Martin Zurflüh

Ein klares Signal für die freiwilligen 
Schneesportlager
Sport, und Bewegung im Allgemeinen, sind 
nicht nur wichtig für unsere Gesundheit, sie 
steigern auch die Konzentrationsfähigkeit 
und helfen somit beim Lernen. So hat der 
Sport in der Schule nicht nur seine Da-
seinsberechtigung, er ist für viele Kinder 
eine willkommene Abwechslung, den 
natürlichen Bewegungsdrang zwischen-
durch ausleben zu können. Er bietet den 
einen oder anderen auch die Möglichkeit 
ein anderes Talent zu zeigen, gerade wenn 
man im Schulzimmer vielleicht nicht zu 
den Besten gehört. 

Ein Schullager schleift die sozialen 
Fähigkeiten. Und wie man hier aus den 
Berichten der Schülerinnen und Schü-
ler erfährt, waren auch die diesjährigen 
Schneesportlager ein voller Erfolg. Es 
wäre also in vielerlei Hinsicht ein Verlust, 
wenn diese nicht mehr stattfinden könnten. 
Genau das stand aber auf der Kippe. Die 
Unterkunft im Feriendorf Fiesch für das 
gemeinsame Lager der Oberstufe, rund 
50 Schülerinnen und Schüler, streicht auf 
die kommende Saison die Möglichkeit zur 
Selbstversorgung. Wohl kann die Anlage 
weiter gemietet werden, jedoch nur noch 
mit mitgebuchter Vollpension.

Dies ist fürs Portemonnaie ein happiger 
Aufschlag und für manche Eltern nicht 
mehr finanzierbar. So haben sich die in-
volvierten Lehrpersonen intensiv und über 
einen längeren Zeitraum mit möglichen 
Alternativen auseinandergesetzt und sind 
ernüchtert zum Schluss gekommen: Es 
ist die berühmte Suche nach der Nadel im 
Schneehaufen, um beim winterlichen Bild 
zu bleiben. Sie kamen zum Schluss, dass 
eine Variante mit Vollpension zu prüfen sei 
und haben der Bildungskommission und 

dem Gemeinderat die zusammengetragenen 
Fakten vorgelegt. Nicht nur den Lehrperso-
nen, sondern auch der Bildungskommission 
und dem Gemeinderat ist das Fortbestehen 
des freiwilligen Schneesportlagers wichtig. 
Und so hat der Gemeinderat auf Antrag der 
Bildungskommission hin beschlossen, die 
Schule in ihrem Wunsch zur Durchführung 
der Lager zu stützen und die finanziellen 
Mehrkosten mitzutragen. 

Künftig, also ab 2024, werden die Skila-
ger der Oberstufe mit Vollpension durchge-
führt werden. Die Mehrkosten belaufen sich 
pro Schüler auf etwa 90 Franken, wovon 30 
Franken den Eltern in Rechnung gestellt 
wird. Der von den Eltern zu stemmende 
Beitrag erhöht sich somit von 200 auf 230 
Franken. Der übrigbleibende Grossteil der 
Mehrkosten, 60 Franken pro Kind und 
somit total 3000 Franken, übernimmt die 
Gemeinde. 

Die Bildungskommission und der Ge-
meinderat von Oberburg setzen ein Zeichen 
und sagen: Ja, wir wollen unseren Kindern 
auch in Zukunft die wertvollen Erlebnisse 
eines freiwilligen Schneesportlagers ermög-
lichen und stützen unsere Lehrpersonen 
in ihrem initiativen Denken und Handeln. 

Für die Bildungskommission
Bruno Mathys, Mitglied
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Skilagerparty
An einem Montag morgen stand ich auf. 
Ich habe mich riesig gefreut und habe 
mich ganz schnell parat gemacht, denn 
wir mussten so bald wie möglich zum Car. 
Wir verabschiedeten uns von den Eltern 
und fuhren los. 

Als wir ankamen, sah ich die Piste schon 
von Weitem, aber wir mussten noch viel 
laufen. Doch nach einer Weile stand ich 
im Schnee. Wir wurden in unsere Gruppen 
eingeteilt und los gings. Ich musste mich 
erst wieder eingewöhnen, aber als ich es 
dann konnte, hatte ich grossen Spass! Leider 
mussten wir danach nach Hause fahren. 
Unser Haus sah aus wie ein riesiges «U». 
Endlich durften wir unsere Zimmer einrich-
ten. Ich war glücklich! Ich teilte das Zimmer 

Schneesportlager Schule Oberburg 
Schon seit Anfang des Schuljahres haben 
wir auf diese Woche gewartet. Am 20. Fe-
bruar, früh morgens, startete unsere Reise 
nach Fiesch. Mit der ganzen Oberstufe in 
einem Car reisten wir in Richtung Wallis. 
Direkt nach der Ankunft ging es schon auf 
die Pisten. Während der  fünf Tage durften 
wir in der wunderschönen Aletsch-Arena 
Schneesport betreiben. Nach dem erhol-
samen Mittagessen im Restaurant ging 
es für uns bereits wieder auf die Pisten.  
Am Abend trafen wir jeweils erschöpft 
im Fiesch-Feriendorf ein. Während die 
7. – 8. Klasse im Selbstversorger-Haus 
privat bekocht wurden, genossen es auch 
die 9. Klässler im All-inclusive Programm. 
Nach dem leckeren und stärkenden Abend-
essen folgten weitere lustige Aktivitäten. 
Während sich die einen in der Turnhalle 
noch einmal so richtig austobten oder im 
Lagerhaus Spiele spielten, verbrachten die 
anderen ihre Zeit im Hallenbad oder bei 
der Kegelbahn. Etwa um 22 Uhr endeten 
diese Aktivitäten und somit auch unser Tag. 
Am letzten Abend fand die jährliche Disco 
statt. Somit merkten wir, dass das Skilager 
langsam ein Ende nimmt.

Trotz des mangelnden Schnees war das 
Schneesportlager 2023 ein unvergessliches 
Erlebnis. 

Wir sind dankbar dafür, Jahr für Jahr im-
mer wieder die Möglichkeit zu bekommen, 
solch eine tolle Woche in Fiesch verbringen 
zu können.

 Selina Wyss,
Michelle Beer, Nathan Levy 

Aus der Schulleitung

Skilager und Projektwoche
(20. – 24. Februar 2023)
In der Woche vom 20.–24. Februar 2023 
haben wir an der Schule Oberburg wiede-
rum zwei freiwillige Schneesportlager (1x 
5./6. Klasse; 1x 7.–9. Klasse) durchgeführt.

Die Lager mit je ca. 60 Schülerinnen 
und Schüler fanden für die 5./6. Klassen in 
Saanen, für die 7.–9. Klasse in Fiesch statt.

Für die Daheimbleibenden 5.–7. Klasse 
wurde eine Projektwoche mit dem Thema 
«rund um die Welt durchgeführt». 

Die Daheimbleibenden der 8./9. Klasse 
führten eine Schnupperlehre oder einen 
Arbeitseinsatz durch.

Die Berichte der Schülerinnen und 
Schüler geben einen Einblick in diese 
spezielle Woche.

Maifest
Am Donnerstag, 25. Mai, führt die Schule 
ein Maifest durch. 

Hier erste Informationen:
Dauer des Festes: 14.00 bis 20.00 Uhr
Folgende Programmpunkte sind geplant: 
Konzerte, Kinderflohmarkt, Ausstellung 

von besonders gelungenen Arbeiten, Spie-
len und Basteln, Fotos aus dem Schulall-
tag, Bewegungsparcours für die Kleinen, 
Ausstellung Projektarbeiten 9. Klasse und 
vieles mehr. 

Für Verpflegung wird ebenfalls gesorgt 
sein.

Das Festprogramm wird im Mai auf der 
Website der Schule aufgeschaltet werden 
(schuleoberburg.ch).

Für die Schulleitung
B. Andreotti
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mit Lia, Amanda, Jana und Julia. Wir hatten 
eigentlich immer Abendprogramme, aber 
ab und zu blieb ich im Zimmer. 

Dann kam der tollste und heiligste Tag 
im Lager. Wir haben Wochen und Monate 
auf diesen einen Moment gewartet, und 
dazu hatte noch meine beste Freundin Ge-
burtstag! Ich gebe schon mal einen Spoiler: 
Sie hat mir ihrem Traummann getanzt! Vor 
der Disco gingen wir ins Mädchen WC und 
machten uns parat. Ich weiss nicht, was ihr 
denkt, aber dort ging die Post ab! Wenn man 
durch die Tür geht, kommt man in eine an-
dere Welt! Ein paar Mädchen lachen sich tot, 
einige singen, werden Schminkprofis und 
Frisörtermine kriegt man fast nicht mehr. 
Also «Drama, Drama, Drama!»

Im Discoraum gab es eine Discokugel, 
farbige Lichter, Ballone, Wurfschlangen 
und viele Snacks zum Essen. Später lagen 
die meisten davon auf dem Boden und das 
Essen war innert 5 Minuten weg. Es hat 
uns allen so Spass gemacht, dass wir laut 
geschrien haben. Darum mussten wir die 
Disco sogar kurz unterbrechen. Nach dieser 
kurzen Unterbrechung ging es aber weiter. 
Das war der beste Tag meines Lebens!

Ich glaube, ich habe ein bisschen 
übertrieben, denn am nächsten Tag habe 
ich verschlafen, aber ich war nicht die 
einzige. Ich freue mich schon riesig auf 
das nächste Mal!

Anisa Fejziu, 6c
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Bericht über die Projektwoche
Das Thema der Projektwoche war dieses 
Jahr ,«Rund um die Welt». Wir starteten am 
Montagmorgen um 8.20 Uhr in der Aula. Wir 
bildeten 2 Gruppen, die dann für Ausflüge 
und Gruppenarbeiten zusammen waren.

Anschliessend begrüsste uns Herr 
Kammermann, unser Pilot, auf der Reise 
und Frau Klamroth erklärte uns die Sicher-
heitsmassnahmen während dem Flug. Nach 
einer geglückten Landung ging die Gruppe 
B in die Werkerei in Oberburg und konnte 
dort ein Souvenir aus Glas anfertigen. Die 
A-Gruppe hatte Musik und sang Lieder aus 
diversen Ländern.

Am Nachmittag fand Projektunterricht 
statt.

Am Dienstag besuchten wir das Museum 
für Kommunikation in Bern. Danach gingen 
wir in das Dählhölzli und erledigten vor-
gegebene Aufträge. Einer davon war zum 
Beispiel, sein Lieblingstier abzuzeichnen. 
Anschliessend fuhren wir mit dem Zug 
wieder nach Hause.

Am Mittwochmorgen hatten wir als 
erstes Sport und anschliessend war Gruppe 
A in der Werkerei kreativ.

Die Gruppe B ging nach Burgdorf auf 
das Schloss und nahm an einer spannenden 
Führung teil. Die Führung handelte um alte 
Gegenstände und wir diskutierten über die 
Gründe der Auswanderung.

Am Donnerstagmorgen starteten wir 
wieder mit Sport, wir spielten Brennball 
in verschiedenen Varianten.

Nach dem Sport trennte sich die Klasse 
wieder in die Gruppen und Gruppe A ging 
nach Burgdorf auf das Schloss. Gruppe B 
arbeitete im Schulhaus. Am Nachmittag 
amüsierten wir uns mit Pleiten, Pech und 
Pannen auf Reisen. Und führten die einstu-
dierten Theater auf.

Am letzten Tag der Woche beendeten 
wir unsere Projekte und präsentierten diese 
anschliessend bei einer grossen Ausstellung 
der Klasse. Als Abschluss gab es eine Dia-
show mit Bilder und Videos der vergangenen 
Woche, dazu gab es Popcorn und Tee und 
wir befanden uns wieder in «unserer» Welt.

Vielen Dank an Monique Buri für die 
Hilfe in der Werkerei und den Lehrpersonen 
für die abwechslungsreiche Projektwoche.

Sven Hess
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Integration Oberburg verbringen. Es stehen verschiedene Ange-
bote auf dem Programm. Weiter werden 
Informationen zu wichtigen Institutionen 
(Schule, Vereine, Brockenstube, Bibliothek, 
....) weitergegeben. Die Teilnahme ist gratis 
und eine Anmeldung ist nicht nötig.

Vitaparcours – ein Angebot für Frauen
Der Vitaparcours bietet die Möglichkeit, 
sich an der frischen Luft zu bewegen. Frauen 
aus verschiedenen Nationen schätzen es, 
in guter Gesellschaft etwas für die Fitness 
zu tun. Zum Start wird mit dem Fahrrad 
gefahren.

Haben sie Zeit zum Verschenken? 
Wir suchen Freiwillige für verschiedene 
Angebote. Im interkulturellen Frauentreff 
können wir uns zum Beispiel Angebote wie 
Handarbeiten, Spielen, Yoga oder Walking 
vorstellen. Möchten sie eine Familie im 

Alltag unterstützen oder einen Ausflug 
organisieren? Können sie einen Beitrag im 
Gesundheitsbereich leisten?

Wir freuen uns über viel geschenkte 
Zeit und Ideen.

Auskunft für alle Angebote:
Monique Buri
Integrationsverantwortliche
Stöckernfeldstr. 2, 3414 Oberburg
078 966 95 30 

Bürozeit:
Montagnachmittag 14.00 -16.00 Uhr

Trägerschaft:

Informationen zu Daten und Zeiten der 
verschiedenen Angebote sind auf der 
Homepage zu finden. Wir freuen uns auf 
viele Interessierte aus allen Nationen.

QR-Code zur Webseite von Integration 
Oberburg

Gemeinde Oberburg

Aus der Sozialkommission

Die Integration Oberburg hat unter anderem 
zum Ziel, das Zusammenleben und den Zu-
sammenhalt der Bevölkerung in Oberburg 
zu fördern. Mit dem Einzug ins Bolzlihaus, 
Stöckernfeldstr. 2, 3414 Oberburg (1. 
Stock), haben wir geeignete Räumlichkei-
ten für verschiedene Treffpunkte und das 
Integrationsbüro erhalten. 

Die verschiedenen Integrationsangebote 
in Oberburg sind auf der neu erstellten 
Homepage www.integration-oberburg.ch 
ersichtlich.

Integrationsbüro
Auf Anmeldung erhalten sie Auskunft und 
Informationen rund um die Integration. 

Eltern-Kind-Café
Das Eltern-Kind-Café ist ein Treffpunkt für 
Eltern mit ihren Kindern von 0 - 5 Jahren.

Während die Grossen bei Tee und Kaffee 
plaudern und Erfahrungen austauschen, 
können die Kleinen Freunde finden und 
spielen. Im Treff gibt es Informationen für 
Familien und Kinder.

Bei trockenem Wetter findet der Treff 
auf dem Spielplatz bei der Kirche Oberburg 
statt (siehe Homepage).

Die Mütter-Väter-Beratung findet an 
gewissen Daten zur gleichen Zeit in den 
gleichen Räumlichkeiten statt.

Interkultureller Frauentreff
Neu gibt es vorerst 1 x pro Monat an einem 
Mittwochmorgen den interkulturellen 
Treffpunkt für Frauen. Es sind alle Frauen 
aus Oberburg und der Region, unabhängig 
von Nationalität, Religion und Aufenthalts-
bewilligung, herzlich willkommen. Der 
Treffpunkt ist in Ort, um neue Kontakte mit 
anderen Frauen und Familien zu knüpfen 
und um eine gute Zeit miteinander zu 

Familiengräber/Grabfeld G
Aufgrund mangelnden Platzes für weitere 
Familiengräber bei der Kirche, wurde im 
Jahr 2020 bestimmt, dass diese neu auf dem 
Friedhof an der Krauchthalstrasse erstellt 
werden. Hierfür wurde bereits bei der 
Umgestaltung des Friedhofs das Grabfeld 
G reserviert. 

Die Arbeiten werden diesen Frühling 
von unserem Friedhofgärtner Stefan Mor-
genthaler ausgeführt. Für eventuelle Un-
annehmlichkeiten während der Bauphase, 
bitten wir Sie um Verständnis.

Für die Sozialkommission
Marion Sägesser, Präsidentin
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Ehre, wem Ehre gebührt an den Team Relay-Weltmeisterschaften. 
Ein Jahr später schaffte es die bald 22jährige 
an den Mountainbike U23-Schweizermeis-
terschaften auf den 3. Rang und im Jahr 
2022 erzielte sie diverse Weltcupsiege. 
Für diese Erfolge trainiert Noëlle Buri 14 
bis 25 Stunden in der Woche. Teilweise 
allein, teilweise gemeinsam mit Ihrer 
Schwester. Fabienne (24) weilt momentan 
in Frankreich in einem Trainingslager und 
hat eine Video-Botschaft nach Oberburg 
geschickt. Sie freut sich auf eine abwechs-
lungsreiche Saison im Bahn-Radfahren in 
der Kategorie Elite. Fabienne Buri hält den 
Schweizer Rekord im Einzelzeitfahren an 
der Bahn-Radweltmeisterschaft 2022. Mehr 
Infos zu den beiden Schwestern und ihren 
sportlichen Zielen finden Sie unter: www.
buricycling.ch

Siegerinnen an der
Kocholympiade 2020
Die in Oberburg wohnhaften Schwestern 
Ladina und Nicole Lüthi haben 2020 mit 
dem «Cercle des Chefs de Cuisine Lucerne» 
in Stuttgart die Kocholympiade gewonnen! 
Diese Luzerner «Kochkunstmannschaft» 
nimmt regelmässig an nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben in unterschied-
licher Zusammensetzung teil. Zur Zeit 
weilen Ladina und Nicole Lüthi für einen 
mehrmonatigen Aufenthalt in Australien 
und waren darum an der Ehrung nur vià 

Video-Botschaft anwesend. Stellvertretend 
für die beiden nahm Vater Hans die Aus-
zeichnungen entgegen.

Leistungsstarke Kunstturnerin
Die elfjährige Lia Gasser wurde für ihre 
sportlichen Erfolge im Kunstturnen geehrt. 
Sie gewann u.a. 2021 die Berner Meister-
schaft in der Kategorie P2 und setzte sich 
gegen 25 weitere Mitstreiterinnen durch. 
Im Jahr 2022 hat sich Lia Gasser für die 
Schweizer Meisterschaften qualifiziert 
und dort den hervorragenden 8. Rang er-
reicht. Lia Gasser trainiert im Regionalen 
Leistungszentrum Bern, seit 2023 in der 
Kategorie P4 im erweiterten Nachwuchs-
kader. Kunstturnen ist eine komplexe Spit-
zensportart und zeichnet sich durch Eleganz, 
Dynamik und Akrobatik aus. Bei den Frauen 
werden 4 Geräte (Sprung, Stufenbarren, 
Schwebebalken und Boden) geturnt. Auf 
ihre längerfristigen Ziele angesprochen, 
antwortet Lia Gasser, dass sie sich wünscht, 
dass die Schweizer Nationalhymne dereinst 
nur für sie gespielt wird!

Musikalische Schweizer Meister
Egal ob Konzert oder Jugendförderung, die 
Musikgesellschaft Frohsinn aus Oberburg 
versucht sich immer an Neuem. Mit innova-
tiven Ideen wollen sie die Blasmusik einem 
breiten Publikum zugänglich machen. Die 
Musikantinnen und Musikanten wurden für 

Gemeinde Oberburg hat
aussergewöhnliche Leistungen geehrt

Die Kulturkommission der Gemeinde 
Oberburg hat am Sonntagvormittag in der 
Mehrzweckanlage im Beisein der Bevölke-
rung besondere Erfolge von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern gewürdigt.

Bereits seit 1996 zeichnet die Gemein-
de Oberburg natürliche und juristische 
Personen aus, welche im Namen von 
Oberburg oder für die Gemeinde eine 
aussergewöhnliche Leistung erbringen. 
Die zu Ehrenden müssen allerdings nicht 
zwingend in Oberburg ansässig sein. Am 
Sonntag konnte diese kleine Feier bereits 
zum 21. Mal durchgeführt werden. Das 
zahlreiche Erscheinen von Oberburgerinnen 
und Oberburgern zeigte, dass der Anlass er-
wünscht ist. Umrahmt wurde das Programm 
musikalisch durch die Musikgesellschaft 
Frohsinn Oberburg.

Radsport ist Ihre Leidenschaft
Die beiden Schwestern, Noëlle und Fabi-
enne Buri wurden für Ihre herausragenden 
Leistungen der letzten drei Jahre auf dem 
Mountainbike bzw. dem Rennrad aus-
gezeichnet. Noëlle Buri erreichte 2020 
den 2. Rang an den Mountainbike U23-
Schweizermeisterschaften und den 3. Rang 
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den Schweizer Meistertitel 2021 am Brass 
Band Wettbewerb in der Kategorie 3. Stär-
keklasse geehrt. Unter www.musikfrohsinn.
ch gibt es weitere Informationen.

Ebenfalls für eine musikalische Leistung 
wurde die «Brass Band Emmental» geehrt. 
Sie erzielte 2022 in Montreux den Schweizer 
Meistertitel in der Kategorie Elite. www. 
brassbandemmental.ch

Hochwasserschutzprojekt in Filmen 
festgehalten
Heinz Ryser war von Mai 2018 bis Oktober 
2021 immer wieder mit seiner Filmkamera 
beim Bau des Hochwasserrückhaltebeckens 
Luterbach unterwegs. Er begleitete die Bau-
arbeiter und filmte, wie für den Dammbau 
gesamthaft 70‘000 m3 Schüttmaterial, 
6‘000 t Blocksteine und 1‘500 m3 Beton 
verbaut wurde.

Insgesamt hat Heinz Ryser drei Filme 
über das Hochwasserschutzprojet in Ober-
burg gedreht. Übrigens: Bei den diversen 
Unwettern im Sommer 2021 hat das Rück-
haltebecken die Gemeinde vor grösseren 
Schäden bewahrt.

Oberburg hilft
Als im März 2020 die ausserordentliche 
Lage ausgerufen wurde und «Bleiben Sie zu 
Hause» zum neuen Mantra wurde, konnte 
sich niemand vorstellen, was noch auf uns 
zukommen würde. Eine Gruppe Freiwilliger 
hat in dieser Zeit die Plattform «Oberburg 
hilft» gegründet und Hilfestellungen für 

Nachbarn, Bedürftige, Alleinstehende 
etc. organisiert. Fahrdienste und Einkäufe 
wurden am häufigsten angeboten. Aber 
auch alle anderen Aktionen und insbeson-
dere das Engagement dieser Organisation 
für die Gemeinde Oberburg während des 
Lockdowns wurde geehrt.

Engagierte Oberburger Frauen
Seit 125 Jahren leistet der gemeinnützige 
Frauenverein Oberburg wohltätige Dienste 
für die Gemeinde Oberburg. Heute zählt der 
Verein 214 Mitglieder. Zu seinen Aufgaben 
gehören u.a. die Besuche von Jubilaren in 
Altersheimen, das Betreiben der Brocken-
stube und das Angebot «Treff ab 60» sowie 
drei Mal pro Jahr ein «Zmorgebuffet». Die 
sieben Frauen des Vorstands nahmen die 
Ehrung der Gemeinde Oberburg dankend 
entgegen. www.gfv-oberburg.ch

Text und Fotos: Petra Schmid
D’Region / www.dregion.ch

Stets gut informiert: 

https://www.oberburg.ch
https://de-de.facebook.com/ 
EinwohnergemeindeOberburg

https://twitter.com/egoberburg 
https://instagram.com/ 

einwohnergemeindeoberburg/

Wechsel Betriebsleitung bei der Ener-
gie- und Wasserversorgung Oberburg

Per 1. April 2023 übergibt Hans Burkhalter 
die Betriebsleitung der Energie- und Was-
serversorgung Oberburg an David Maurer.

Als Nachfolger von Fritz Wyss trat Hans 
Burkhalter die Stelle als Betriebsleiter 
am 01. September 2016 an. Unter seiner 
Leitung hat die Energie- und Wasserver-
sorgung Oberburg weiter in die qualitativ 
hochwertige, zuverlässige und sichere Ver-
sorgung der Gemeinde Oberburg mit Strom, 
Trinkwasser und Fernsehsignalen investiert. 
So wurden beispielsweise das Wasserver-
sorgungsnetz saniert und erweitert, das 
Kommunikationsnetz im Dorfgebiet auf 
Glasfaser umgebaut und der Stromeinkauf 
optimiert. Nach sechseinhalb Jahren Einsatz 
hat sich Hans Burkhalter entschieden, die 
Energie- und Wasserversorgung Oberburg 
per Ende März 2023 zu verlassen und bei 
der IB Langenthal AG eine neue Heraus-
forderung anzunehmen.

Mit David Maurer konnten wir einen 
versierten Fachmann mit langjähriger 
Erfahrung in der Leitung von Versor-
gungsunternehmen für die Nachfolge als 
Betriebsleiter gewinnen. Er ist dank seiner 
aktiven Rolle in Branchenverbänden sehr 
gut vernetzt und mit den Herausforderungen 
in den verschiedenen Versorgungsbranchen 
bestens vertraut. Mit David Maurer als 
neuem Betriebsleiter der Energie- und 
Wasserversorgung sowie dem bestehenden, 
motivierten ewo-Team an seiner Seite, ist 
Oberburg in Sachen Strom-, Wasser-, und 
Kommunikationsversorgung bestens für die 
Zukunft aufgestellt.

Wir danken Hans Burkhalter für sein 
Engagement in den vergangenen Jahren und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
David Maurer.

Pol Budmiger
Präsident Betriebsrat Energie- und 

Wasserversorgung Oberburg
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Ab 1. Mai 2023 wird Haushalt-Kunststoff gesammelt

Der Kanton Bern hat als erster Schwei-
zer Kanton zusammen mit der Entsor-
gungspartnerin AVAG Umwelt AG und 
der Kunststoffverwerterin InnoRecycling 
AG eine Lösung für die Sammlung von 
Haushalt-Kunststoffen entwickelt, die für 
alle Berner Gemeinden einheitlich und auf 
das Sammelsystem «Bring Plastic back» 
aufgebaut ist. Die Gemeinde Oberburg hat 
sich mit dem Thema auseinandergesetzt und 
sich für diese nachhaltige und zukunftsori-
entierte Sammellösung entschieden.

Ab dem 1. Mai 2023 bietet die Gemein-
de Oberburg deshalb ihrer Bevölkerung 
die Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe 
in kostenpflichtigen Sammelsäcken von 
«Bring Plastic back» zu sammeln.

Mit dem Kauf der Sammelsäcke wird 
ein Recyclingbetrag bezahlt, der die ge-
samten Kosten für die Sammlung, Logistik, 
Sortierung und Wiederverwertung deckt. 
Die Sammelsäcke sind in den Grössen 17, 
35, 60 und 110 Litern an verschiedensten 
Verkaufsstellen zu erwerben.

Die Verkaufsstellen werden online lau-
fen aktualisiert: https://www.sammelsack.
ch/wo-sie-uns-finden.html

Die Abgabestelle für gefüllte Säcke 
ist bei der Sammelstelle im Chipf (beim 

Wichtig: Sammelgut muss nicht aus-
gewaschen werden, löffel- oder besenrein 
reicht völlig aus!

Separatsammlung:
PET-Getränkeflaschen
Da bei jeder gekauften PET-Getränkeflasche 
ein vorgezogener Recyclingbeitrag vom 
Konsumenten bezahlt wird, können diese 
kostenlos an den Verkaufsstellen abgegeben 
werden.

Was gehört weiterhin in den Kehricht-
sack?

•	 Stark verschmutzte Verpackungen 
von Grillwaren mit Marinade

•	 Verpackungen mit Restinhalten
•	 Spielzeug, Gartenschläuche, Styro-

por (Sagex) usw.

Was passiert mit dem Haushalt-Kunst-
stoff?

LDPE, HDPE und PP → Weiterverarbei-
tung in der Schweiz und der EU, findet 
Verwendung in:

•	 Spritzguss: Kisten, Boxen, Paletten, 
Kübel, Eimer, Töpfe …

•	 Rohrextrusion: Kabelschutz-, Well-, 
Elektrorohre …

•	 Folienextrusion: Abdeckfolien, Bau-
folien, Säcke, «Bring Plastic back»-Säcke, 
Tragetaschen …

•	 Blasextrusion: Kanister, Flaschen …
Hohe Qualität, die wieder in Verpa-

ckungsanwendungen eingesetzt werden 
kann

PS → Weiterverarbeitung in der EU, 
findet Verwendung in:

•	 Spritzguss: Kleiderbügel, Büroabla-
gefächer, Gehäuse, kleine Behälter …

•	 Thermoformen: Tiefziehschalen, 
Becher …

Mit «Bring Plastic back» wird der Haushalt-Kunststoff recycliert und wertvolles 
Regranulat hergestellt. Bildnachweis: sammelsack.ch

Werkhof- und Feuerwehrgebäude) und 
wird ab 1. Mai 2023 zur Verfügung stehen. 
Weitere Infos unter: www.sammelsack.ch

Kunststoff wiederverwerten
statt vernichten
Damit Kunststoff recycelt werden kann, 
muss die Kunststoff-Qualität von Anfang 
an hoch sein. Ausschlaggebend sind die 
differenzierte Sammlung und Sortierung. 
Wenn Kunststoff richtig gesammelt, sortiert 
und weiterverarbeitet wird, kann er zwei-, 
drei-, viermal oder öfter recycelt werden. 
Haushalt-Kunststoffe sind in der Regel 
Lebensmittel- und Haushaltverpackungen, 
welche hohe Qualitäts- und Hygieneanfor-
derungen erfüllen und sich daher besonders 
gut für das stoffliche Recycling eignen.

Was gehört in den Sammelsack?
•	 Folien aller Art: Tragetaschen, Zeit-

schriften-/Sixpackfolien, Kassensäckli…
•	 Plastikflaschen aller Art: Milch, Öl, 

Essig, Getränke, Shampoo, Putzmittel, 
Weichspüler…

•	 Tiefziehschalen wie Eier- und 
Guetzliverpackungen, Obst-, Gemüse- und 
Fleischschalen …

•	 Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Joghurt-
becher …

•	 Verbundmaterialien wie Aufschnitt-, 
Käseverpackungen …

•	 Getränkekarton (Tetra Pak)
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Familienzulagen in der
Landwirtschaft

Aufforderung zum Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern

•	 Hecken, Sträucher, Anpflanzungen 
usw. müssen seitlich mindestens 50 cm 
Abstand vom Fahrbahnrand haben.

•	 Überhängende Äste dürfen nicht in 
den über der Strasse freizuhaltenden 
Luftraum von 4.50 m Höhe hineinragen.

•	 Über Geh- und Radwegen muss die 
Höhe von 2.50 m freigehalten werden.

•	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden.

Bei gefährlichen Stellen, insbesondere bei Einmündungen, Kreuzungen, Grund-
stückszufahrten und Bahnübergängen ist ein ausreichender Sichtbereich freizuhalten.

•	 Bepflanzungen inkl. Äste dürfen die 
Verkehrsübersicht nicht beeinträchti-
gen.

•	 Sichtfelder müssen nach dem Strassen-
baugesetz und Normen der Schweize-
rischen Strassenfachleute VSS Norm 
640 273 eingehalten werden.

Wir danken Ihnen, für das Zurückschneiden der Äste und Bepflanzungen gemäss oben-
stehendem Beschrieb. Im Verlaufe des Jahres müssen Rückschneidearbeiten nötigenfalls 
erneut auf das vorgeschriebene Lichtraumprofil vorgenommen werden.

Die Gemeinde wird bei nicht zurückgeschnittenen Bepflanzungen, welche für Ver-
kehrsteilnehmende eine Gefahr bilden, die Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer, 
ausführen lassen.

Bei Fragen hilft Ihnen die Bauverwaltung Oberburg gerne weiter.

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu nahe an Trottoirs/Strassen stehen oder in 
den Strassenraum hineinragen, gefährden alle Verkehrsteilnehmer.

Die Strassenanstösser werden ersucht, die Bepflanzungen an Strassen, Wegen und 
Grundstückzufahrten aus Sicherheits- und Haftungsgründen zurückzuschneiden.

Nach Art. 83 des Strassengesetzes (SG) und Art. 56 der Strassenverordnung (SV) ist 
das Lichtraumprofil der Strassen und Verkehrswege freizuhalten.

Familienzulagenordnung im Kanton Bern, 
wie beispielsweise:

•	 Für welche Kinder besteht ein An-
spruch auf Familienzulagen? 

•	 Welche Personen haben Anspruch 
auf Familienzulagen? 

•	 Welcher Elternteil kann den Antrag 
stellen? 

•	 Was heisst Differenzzahlung?
•	 Anmeldung des Anspruchs auf Fa- 

milienzulagen im Gewerbe und in der 
Landwirtschaft 

•	 Was ist unter Ausbildung zu verste-
hen? 

•	 Besondere Bestimmungen für nicht 
Erwerbstätige und ANOBAG (Arbeit-
nehmende ohne AHV-beitragspflichtigen 
Arbeitgeber) 

•	 Familienzulagen bei Teilzeitarbeit 
•	 Zahlung von Familienzulagen ins 

Ausland 
•	 Meldepflichten, Nachforderungen, 

Rückerstattung, Verjährung usw. 

Hinweis 
Arbeitnehmende erkundigen sich bei ihrem 
Arbeitgeber, bei welcher Familienaus-
gleichskasse ihr Betrieb angeschlossen ist.

Ausgleichskasse des Kantons Bern

Die Ausgleichskasse des Kantons Bern 
(AKB) richtet im Auftrag des Bundes 
folgende Familienzulagen an selbständiger-
werbende Landwirte, deren mitarbeitenden 
Familienmitglieder sowie an landwirt-
schaftliche Arbeitnehmende aus:

Im Talgebiet: 200 Franken pro Monat 
für Kinder bis 16 Jahre; 250 Franken pro 
Monat für Kinder ab 16 Jahre

Im Berggebiet: 220 Franken pro Monat 
für Kinder bis 16 Jahre; 270 Franken pro 
Monat für Kinder ab 16 Jahre

www.akbern.ch 
Auf der Internetseite www.akbern.ch der 
Ausgleichskasse des Kantons Bern (AKB) 
finden Sie in der Rubrik Familienzulagen 
alle übrigen notwendigen Informationen zur 

PET-Nicht-Getränkeflaschen → Weiter-
verarbeitung in und ausserhalb der EU

•	 werden zu Schalen, Folien und Fasern 
verarbeitet

PET-Tiefziehschalen Weiterverarbei-
tung in und ausserhalb der EU

•	 werden zu Folien und Fasern verar-
beitet

Fehlwürfe PET-Getränkeflaschen Rück-
führung zu PET-Getränkeflaschen-
Recycling

•	 Bottle-to-Bottle-Kreislauf ist gesi-
chert

Getränkekartons Weiterverarbeitung 
in der EU

•	 werden zu Papierfasern für Wellkar-
tonverpackungen verarbeitet

Mischkunststoffe 
Verwendung als Ersatzbrennstoff in der 
Zementindustrie in der Schweiz und EU

Jede Tonne Ersatzbrennstoff ersetzt 
1,2 – 1,5 Tonnen Stein- oder Braunkohle

Restmüll (2 – 3 %) Verbrennung in Keh-
richtverbrennungsanlagen

Mehr Informationen inkl. Film finden 
Sie unter: www.sammelsack.ch/stoffkreis-
lauf.html
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Einladung zum Oberburger Dorfbrunch

Die UOP zu Gast bei: der Feuerwehr

Willst Du wissen, was in der Gemeinde 
aktuell läuft? Dann ist der Oberburger 
Dorfbrunch eine ideale Gelegenheit sich zu 
informieren. Ob Alteingesessene oder Neu-
zuzüger – alle sind herzlich willkommen. 

Sonntag 30. April 2023, 10.00 Uhr
Feuerwehr Magazin Chipf, Oberburg
Kosten CHF 15.– pro Person / Kinder bis 

12 Jahre gratis

Es erwartet euch ein Brunch Buffet, Infor-
mationen aus der Gemeinde, Besichtigung 
der Feuerwehr, Familienprogramm (Scho-
koschleuder + Eimerspritze).

Der Brunch findet bei jeder Witterung statt. 
Wir freuen uns auf viele Gäste. 

UOP Oberburg

Neuer Verein in Oberburg 

Seit einem Jahr laufen zum Thema Biodi-
versität viele Aktivitäten in Oberburg. Dazu 
wurde der Verein «Biodiversität Emmental» 
mit Sitz in Oberburg gegründet.

Aktuell läuft im Emmental die «Gemein-
de-Biodiversitäts-Challenge». Oberburg 
hat sich zum Ziel gesetzt, pro Einwohnerin 
und Einwohner mindestens 1 m2 zusätzliche 
Biodiversitätsfläche entstehen zu lassen. 

Wenn in der Gemeinde Projekte umge-
setzt werden, können diese auf der Website 
von Mission B eingetragen werden. 

Website Mission B: www.missionb.ch

Wir freuen uns auf viele neue Projekt – ob 
gross oder klein – jeder Quadratmeter zählt!

Verein Biodiversität Emmental

Aus der Baukommission

Trinkwasserqualität

ml	 Milliliter
TE/F	 Formazin-Trübungseinheiten

°f	 Französische Grad
mg	 Milligramm
nn	 nicht nachweisbar

Das Wasser aus der Quellfassung und dem Grundwasser wird vorbeugend mit einer 
Ultraviolett-Anlage (UV-Licht) behandelt.

Untersuchungsergebnisse vom 27. Oktober 2022

Grundanforderungen	 Grundwasser Tschamerie	 Quellwasser Freudigen
Wassertemperatur	 13.5°C	 10.2°C
Aussehen	 in Ordnung	 in Ordnung
Trübung TE/F	 0.2	 0.3
Behandlung	 uv-behandelt	 uv-behandelt

Mikrobiologie
Escherichia coli pro 100 ml	 nn	 nn
Enterokokken pro 100ml	 nn	 nn
Aerobe, mesophile Keime pro ml	 nn	 nn

Physik/Chemie
Gesamthärte mmol/l	 2.81	 2.35
Gesamthärte °f	 28.1	 23.5
Calcium (Ca) mg/l	 94.4	 48.2
Magnesium (Mg) mg/l	 11.1	 27.9
Chlorid (Cl) mg/l	 6.1	 4.5
Nitrat (NO3) mg/l	 12.1	 6.1
Sulfat (SO4) mg/l	 6.2	 16.7
Nitrit (NO2) mg/l	 nn	 nn

Erklärungen

Abfallstatistik 2022	

Nächste Abfuhr-/Sammeldaten
Hauskehricht Aussenbezirke
Mittwoch, 19. April 2023
Mittwoch, 17. Mai 2023
Mittwoch, 21. Juni 2023
Mittwoch, 19. Juli 2023
Mittwoch, 16. August 2023

Verschiebedatum Abfuhr Dorf
Dienstag, 11. April 2023 (Ostermontag)
Dienstag, 30. Mai 2023 (Pfingstmontag)

Papiersammlung
Mittwoch, 10. Mai 2023 inkl. Lauterbach
Mittwoch, 21. Juni 2023 inkl. Rohrmoos
Mittwoch, 23. August 2023 inkl. Lauterbach

Die Bereitstellung des Papiers erfolgt 
grundsätzlich an den gleichen Standorten 
wie der Kehricht.

Altmetall- und Kartonsammlung
Samstag, 22. April 2023, 08.00 – 11.00 Uhr, 
Sammelstelle Chipf

Im Übrigen wird auf das Kehrichtinfoblatt 
2023 verwiesen, welches im November 
2022 sämtlichen Haushaltungen als Beilage 
im Punkto 3 zugestellt wurde. 

Baukommission Oberburg

Sammelstelle Chipf 	 2022	 2021
Altglas	 26 740 kg	 29 750 kg
Alu/Stahlblech	 2 050 kg	 1 990 kg
Alteisen	 5 920 kg	 9 430 kg
Nespresso-Kapseln	1 250 kg	 1 242 kg
Altöl/Speiseöl	 3 400 kg	 1 400 kg
Altpapier	 72 530 kg	 66 980 kg
Karton	 2 060 kg	 2 360 kg

KEBAG
Hauskehricht	 634 000 kg	 669 110 kg

Kompogas
Grüngut	 184 030 kg	 203 060 kg

TEXAID und Tell-Tex 
Kleider	 14 479 kg	 20 243 kg



Treff    unkt

Folgende Veranstaltungen können wir Ihnen ankündigen:

Dorfreise	 verschoben auf September 2023
Einweihung Gedenktafel ZEDER	 25.05.2023
Ausstellung ZEDER	 25.05.23 – 11.06.2023
Bundesfeier	 01.08.2023
Foodfestival	 26.08.2023
Dorfreise	 23.09.2023
Ausstellung	 Herbst 2023
Füürabe	 13. – 15.12.2023

Weitere Infos werden wir Ihnen zu gegebener Zeit im Anzeiger und auf www.oberburg.ch 
mitteilen.

Kulturkommission
Oberburg

Kursprogramm 2023

Datum: Mittwoch, 7. Juni 2023
Zeit: 18:30 – 21:30 Uhr 
Kosten: Fr. 120.–
Anzahl Teilnehmer: mind. 10 Personen
Mitbringen: Kochschürze 
Anmeldung: bis 26. Mai 2023

Rosenkranz aus Beton 
Leitung: Maria Hirsbrunner 
Ort: Otterbach 4, 3463 Häusernmoos 
Datum: Mittwoch, 12. Juli 2023
Zeit: 13:30 –16:30 Uhr mit Zvieri
Kosten: Fr. 85.– pro Person
Anzahl Teilnehmer: mind. 6 Personen, max. 
10 Personen 
Anmeldung bis: 30. Juni 2023
Mitbringen: Arbeitskleider, bei Bedarf 
Staubmaske, etwas für den Transport

Anmeldung für alle Kurse bei:
Katharina Reist
Breitenwaldstrasse 19
3414 Oberburg
034 461 11 34
cathi.reist@gmail.com

Die Anmeldungen sind verbindlich. Bei 
unentschuldigtem Fernbleiben müssen die 
vollen Kurskosten bezahlt werden.

Nichtmitglieder bezahlen Fr. 5.– pro 
Kurs zusätzlich.

Die Kurse finden Sie auch auf www.
landfrauen-oberburg.ch

EM - Effektive Mikroorganismen
Leitung: Susanne Schütz
Ort: Vorder Birnbaum, 3436 Zollbrück)
Datum: Donnerstag, 11. Mai 2023
Zeit: 13:30 – 17:00 Uhr
Kosten: Fr. 30.– inklusive diverse Salate 
und frisches Brot zum Zvieri
Anzahl Teilnehmer: mind. 10 Personen
Anmeldung bis: 8. Mai 2023

«Unser tägliches Brot» & «Food Was-
te» – Was läuft in unserer Nahrungs-
kette nicht rund? 
Mirko Buri, der «Food Waste - Pionier» aus 
Bern, führt uns einen Abend lang durch das 
Thema. Wir setzen das Thema praktisch in 
der Küche um und lernen spannende Re-
zepte gegen Lebensmittelverschwendung 
kennen. Theoretische Inputs und Fakten 
helfen, die Problematik zu erkennen und 
Lösungen zu entwickeln.

Leitung: Foodoo, Mirko Buri
Ort: Durstiger Bruder, Utzigen

Forum für Lebensfragen

Besichtigungstermine 2023

19.04.23 / 11.05.23 / 20.06.23
10.07.23 / 09.08.23 / 07.09.23

Die Rundgänge starten um 14.30 Uhr und 
führen Sie quer durch unser Haus.

Seniorenzentrum Oberburg
Krieggasse 12, 3414 Oberburg
www.seniorenzentrum-oberburg.ch

Unser Vater – ein Gebet in 7 Skulptu-
ren. Ausstellung in der Kirche
28. April bis 30. Juni 2023, 
Vernissage 28. April 18.30 Uhr Kirche 
Oberburg
Weitere Infos: www.kirche-oberburg.ch

Lange Nacht der Kirchen
2. Juni 2023
Ab 18 Uhr bis ca. 22.30 Uhr in und um die 
Kirche Oberburg. 
Mit Schatzsuche, Turmbesteigung, Grill 
und KUW-Bar, Abschluss mit Taizé-Feier.
Weitere Infos: www.langenachtderkirchen.
ch oder www.kirche-oberburg.ch

Adventskonzert
8. Dezember 2023 
19.30 Uhr in der Kirche Oberburg 
Es spiel für Sie das Ensemble ClarinArt, 
bestehend aus den Klarinettistin Eveline 
Eichenberger und den Klarinettisten Sven 
Bachmann und Wenzel Grund.
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Das Berner «Zeichen der Erinnerung» (ZEDER)

Spielfest und Foodfestival

Am Samstag, 26. August findet wieder ein 
Spielfest und ein Foodfestival statt. Das 
Spielfest beginnt um 14 Uhr, das Foodfesti-
val beginnt um 16 Uhr und dauert bis 21 Uhr.

Menschen aus Oberburg bieten Essen 
aus ihrem Herkunftsland an. 

Auch Angebote von Schweizerinnen und 
Schweizern sind willkommen.Weit über 100‘000 Kinder wurden in der 

Schweiz zwischen 1845 und 1945 verdingt, 
ein Viertel davon allein im Kanton Bern. 
Zwischen 1900 und 1980 dürften im Kanton 
Bern gemäss Schätzungen 64‘000 Men-
schen von fürsorgerischen Zwangsmass-
nahmen oder Fremdplatzierung betroffen 
gewesen sein.

Einige, leider sehr oft tragische, Schick-
sale sind in den letzten Jahrzehnten ans Licht 
gekommen, nachdem mutige Menschen den 
Mantel des Schweigens abgelegt haben und 
mit ihrer Geschichte an die Öffentlichkeit 
getreten sind.

Insgesamt mehr als 2000 Heim- und 
Verdingkinder, administrativ Versorgte, 
Zwangssterilisierte, Zwangsadoptierte, 
Psychiatrieopfer und Kinder von Fahren-
den leben heute noch im Kanton Bern. 
Zehntausende sind bereits gestorben, ohne 
dass ihr Schicksal und ihr Leiden in einem 
Lebenslauf Erwähnung fanden. Die schiere 
Menge an Betroffenen macht deutlich: Die 
Praxis der fürsorgerischen Zwangsmassnah-
men und Fremdplatzierungen im 19. und 
20. Jahrhundert ist ein dunkles Kapitel der 
jüngeren Schweizer Geschichte.

In Zusammenarbeit mit den Gemeinden, 
kirchlichen Organisationen und im Dialog 
mit Betroffenen und Opfern erinnert der 
Kanton Bern in diesem Frühling an die 
Zeit fürsorgerischer Zwangsmassnahmen 
und Fremdplatzierungen. 

Das Berner Zeichen der Erinnerung wird 
am 25. Mai 2023 lanciert. Es beinhaltet 

die Einweihung einer Gedenktafel und 
die Eröffnung einer zeitlich befristeten 
Plakatausstellung in den mitwirkenden 
Gemeinden. Dies soll zum Nachdenken 
über den Umgang einer Gesellschaft mit 
seinen Bürgerinnen und Bürgern anregen 
und einen Beitrag dazu leisten, dass sich 
solches Unrecht nicht wiederholt.

Das Anliegen der Kulturkommission 
Oberburg ist, das Thema und die kantonale 
Gedenkzeit lokal hier in Oberburg zu veran-
kern. Gemeinsam mit Zeitzeugen und wenn 
möglich Betroffenen aus jener Zeit wollen 
wir versuchen, das Geschehene in Worte zu 
fassen und einzuordnen – schlicht, «zäme 
drüber z rede».

Dazu suchen wir Oberburgerinnen und 
Oberburger, die bereit sind, ihre Geschich-
te, ihre Erlebnisse oder ihre Sicht auf die 
damalige Zeit mit uns zu teilen. Dies kann 
an einem unserer Anlässe oder im Vorfeld 
im Rahmen eines persönlichen Gesprächs 
geschehen – wenn gewünscht auch ohne 
den Namen oder genaue Orte öffentlich 
bekannt geben zu müssen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte 
zögern Sie nicht, sich bis am 10. Mai 2023 
zu melden bei:

Kulturkommission Oberburg, Barbara 
Stöckli, 079 860 90 43 oder barbara.
stoeckli@oberburg.ch oder bei einem 
anderen Ihnen bekannten Mitglied der 
Kulturkommission Oberburg.

Falls Sie uns lieber eine schriftliche 
Mitteilung machen möchten, erhalten wir 
Ihre Post gerne an folgende Adresse:

Gemeindeverwaltung Oberburg, Kul-
turkommission, Emmentalstrasse 11, 3414 
Oberburg

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Veranstaltungen
Die erwähnten Veranstaltungen im Rahmen 
von ZEDER finden wie folgt statt:

Einweihung Gedenktafel: 25. Mai 2023, 
16 Uhr Kirchgemeindehaus

Ausstellung: 25. Mai 2023 bis 11. Juni 
2023, täglich ausser 2. Juni zugänglich im 
Pfrundhaus

Gesprächsabend: 30. Mai 2023 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus.

Gottesdienst: 11. Juni 2023 09.30 Uhr 
Kirche Oberburg

Weitere Informationen in verschiedenen 
Sprachen finden Sie hier:

https://jugend.burgdorf.ch
Wenn Sie einen Stand reservieren möch-

ten, melden Sie sich bitte hier an:
Barbara Stöckli 079 860 90 43 (Telefon 

oder whats app)
barbara.stoeckli@oberburg.ch
Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2023.
Wir freuen uns auf ein grosses buntes 

Fest!
Einwohnergemeinde Oberburg
Kirchgemeinde Oberburg
Jugendarbeit Burgdorf JuBu

Stets gut informiert: 

https://www.oberburg.ch
https://de-de.facebook.com/ 
EinwohnergemeindeOberburg

https://twitter.com/egoberburg 
https://instagram.com/ 

einwohnergemeindeoberburg/



Veranstaltungskalender

Treff    unkt

Veranstaltungen können uns jederzeit persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung, per Mail (info@oberburg.ch) oder 
telefonisch (034 420 12 12) mitgeteilt werden. Sie werden ebenfalls im Veranstaltungskalender unserer Internetseite 

www.oberburg.ch kostenlos aufgeschaltet.

April
19.	 Theater	 Aula
	 Theaterverein Oberburg
21./22.	Theater	 Aula
	 Theaterverein Oberburg
25.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein
26.	 Zmorge	 Kirchgem.haus
	 Gemeinnütziger Frauenverein
28.	 Vernissage	 Kirche
	 Forum für Lebensfragen
28. –	 Ausstellung «Unser Vater»	 Kirche
30.06.	 Forum für Lebensfragen
29.	 Frühlingskonzert	 Mezwan
	 Musik Frohsinn Oberburg
30.	 Oberburger Dorfbrunch	 Feuerwehrmagazin
	 UOP Oberburg	 Chipf

Mai
6.	 Saisonstart Wuchemärit	 Progressastrasse
	 Märitfroue Oberburg
6.	 Jubiläumskonzert	 Mezwan
	 Brass Band Emmental
6.	 UBS Kids Cup	 Schule
	 Turnverein Oberburg
8.	 Gemeindeversammlung	 Aula
	 Einwohnergemeinde Oberburg
11.	 Maibummel
	 Gemeinnütziger Frauenverein
15.	 Mitgliederversammlung	 Aula
	 Schwellenkorporation Oberburg
25.	 Maifest	 Schule
	 Schule Oberburg
25.	 Einweihung Gedenktafel ZEDER	Kirchgem.haus
	 Kulturkommission Oberburg
25. –	 Ausstellung ZEDER	 Pfrundhaus
11.06.	 Kulturkommission Oberburg
29.	 Zmorge	 Kirchgem.haus
	 Ski-Club / HG Steingrube-Zimmerberg
30.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein
30.	 Gesprächsabend ZEDER	 Kirchgem.haus
	 Kulturkommission Oberburg

Juni
2. 	 Lange Nacht der Kirchen	 Kirche
	 Forum für Lebensfragen
4.	 Zwirbelen und Gartenfest	 Schule
	 Ornithologischer Verein Oberburg
4.	 Krimi-Matinée	 Kirchgem.haus
	 Verein Kultur in Oberburg KinO
16.	 Hauptübung Feuerwehr	 Gumm
	 Feuerwehr Oberburg
27.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Juli
25.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

August
1.	 Bundesfeier	 Steingrube
	 Kulturkommission Oberburg
26.	 Foodfestival	 Rasen Mezwan
	 Kulturkommission Oberburg
29.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

September
2.	 Emmentaler Tanzabend	 Mezwan
	 Trachtengruppe Oberburg
12.	 Vereinsreise
	 Gemeinnütziger Frauenverein
23.	 Dorfreise	 noch offen
	 Kulturkommission Oberburg
26.	 Spielabend	 Rest. Löwen
	 Gemeinnütziger Frauenverein

Ski-Club Oberburg und HG Steingrube-Zimmerberg

Zmorge
Pfingstmontag, 29. Mai 2023

09.00 – 12.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberburg

Wuchemärit Oberburg

Saisonstart 6. Mai 2023
Mai – November

Immer samstags von 8.00 – 11.00 Uhr
an der Progressastrasse

Mir fröie üs uf öich!
D‘Märitfroue

heOheO
heaterverein
              Oberburg

heOheO
heaterverein
              Oberburg

Theaterverein Oberburg

Theater «Nonnepoker»
Mittwoch, 19. April

Freitag, 21. April | Samstag 22. April
Jeweils 20.00 Uhr | Aula Schule Oberburg

Reservationen auf www.theaterverein-oberburg.ch
oder Tel. 034 423 06 75 (17.00 – 19.00 Uhr)

Feuerwehr Oberburg

Einladung
zur Hauptübung

Freitag, 16. Juni 2023, 19.45 – ca. 20.30 Uhr
Thema: Brand, Gumm, Oberburg

Einmal jährlich findet als Saison-Höhepunkt eine Einsatzübung mit der
gesamten Feuerwehr Oberburg statt. Rund 50 Feuerwehrleute stehen im Einsatz

und üben den Ernsteinsatz.
Die interessierte Bevölkerung ist zu diesem Anlass herzlich eingeladen und kann

während knapp einer Stunde das Zusammenspiel der Einsatzkräfte im
Rettungsdienst und der Brandbekämpfung aus sicherer Distanz beobachten. 

.
Die Feuerwehr Oberburg freut sich auf eine grosse Besucherzahl.

Feuerwehrkommando Oberburg
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Brockenstube Oberburg
bei der Kirche

Unsere Dienstleistungen:
•	 Pflege
•	 Pflegeberatungen
•	 Behandlungs- und Körperpflege
•	 Psychiatrische Pflege
•	 Wundpflege
•	 Inkontinenzberatung
•	 Palliative-/Onkologische Pflege

Palliative Begleitung
Unterstützung pflegender Angehörige
Spitex-Home – Raumpflege und mehr
Spitex 7x24 – Betreuung rund um die Uhr
Fachgeschäft für Hilfsmittel

Pflegetätigkeiten an 7 Tagen/Woche,
Spitex Klienten 24-h-Pikekttdienst
Tel.: 034 420 29 29 / www.spitexburgdorf.ch

SPITEX-Zentrum 
Burgdorf-Oberburg
Farbweg 11, 
3400 Burgdorf, spitexburgdorf.ch Kirchgasse 11, Oberburg

Beratungsstelle Burgdorf
Poststrasse 9, 3400 Burgdorf
031 370 00 20 | geschaeftsleitung@mvb-be.ch

Das kostenlose Beratungsangebot der Müt-
ter- und Väterberatung rund um Gesundheit, 
Entwicklung und Erziehung richtet sich an 
Familien mit Kindern ab Geburt bis zum 
vollendeten 5. Lebensjahr.

Mehr zu den verschiedenen Beratungs-
angeboten in unserer Gemeinde oder in 
der Nähe finden Sie unter www.mvb-be.ch.

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf

Unsere Dienstleistungen:
•	 Sozialberatung
•	 Beratung von Angehörigen
•	 Mediative Konfliktberatung
•	 Informationsstelle zum Thema Alter
•	 Hilfen zu Hause (Administrationsdienst, 

Begleit- u. Unterstützungsdienst, Steu-
ererklärungsdienst)

•	 Seniorenferien
•	 Sport und Kursangebote

Telefon 034 420 16 50
Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 / 14.00 
– 17.00 Uhr. Übrige Zeit Anrufbeantworter.
www.region-eo.ch

Gesucht:
Tagesfamilien
Tagesmütter

für Stunden-, Halbtages- oder Ganztages-
Betreuung von Kindern aus Oberburg 

im Alter von 1–12 Jahren.

Tagesfamilien SRK
SRK Kanton Bern, Region Emmental

Lyssachstrasse 91, 
3400 Burgdorf, Tel. 034 420 07 73

Montag – Freitag, 08.30 – 11.00 Uhr

tagesfamilien-emmental@srk-bern.ch
www.srk-bern.ch/emmental/tagesfamilien

Willkommen bei
«Essen auf Rädern»

dem kompetenten Mahlzeitendienst für 
die Gemeinden Heimiswil und Oberburg.

Wir liefern Ihnen nach Ihren Wünschen 
ein frisch zubereitetes Mittagessen direkt 
auf Ihren Tisch. Unsere Gerichte werden 
täglich, auch an Wochenenden und Feier-
tagen, an die gewünschte Adresse ausgelie-
fert. Sie bestimmen, an welchen Tagen Sie 
bedient werden möchten. Auch kurzfristige 
Reservationen sind möglich.

Freundliche Mitarbeitende fahren die 
Gerichte heiss und servierbereit zu Ihnen 
nach Hause. Lassen Sie sich von unserem 
Küchen-Team jeden Tag aufs Neue ver-
wöhnen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Seniorenzentrum Oberburg

Krieggasse 12, 3414 Oberburg
Tel: 034 427 72 27

info@seniorenzentrum-oberburg

Immer Mittwoch, 13.30 – 16.00 Uhr.
Jeden letzten Samstag im Monat 

von 10.00 – 13.00 Uhr.

Gerne holen wir Ihre Ware zu Hause ab. 
Möchten Sie ausserhalb der Öffnungszei-
ten vorbeikommen, oder Ware bringen, 

dann melden Sie sich bitte bei

Kathrin Schärer, 034 422 87 34
kathrinschaerer@besonet.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Oberburg
www.gfv-oberburg.ch

Rotkreuzfahrdienst

Freiwillige fahren Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität zum Arzt, zur 
Therapie, zum Spital oder zum Coiffeur. 
Individuell und persönlich begleitet von 
Tür zu Tür.

Tarife
Es werden mindestens 10 Kilometer 
verrechnet.

Fahrgäste ab 62 Jahren	 Fr. 1.20/km
Fahrgäste unter 62 Jahren
oder Institutionen	 Fr. 1.80/km
Vermittlungspauschale	 Fr.2.–/Auftrag

Mögliche zusätzliche Kosten:
Spesen und Parkgebühren oder Verpfle-
gung. Alle Preise inklusive Mehrwert-
steuer, Preisänderungen vorbehalten. 
Sozialrabatt SRK auf Anfrage.

Tel. 034 422 00 35, Montag bis Freitag: 
8.00 – 11.30 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos:
www.srk-bern.ch/fahrdienst


